
für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom f 18. 11 .2013

Berechneter Eneigiebedarf des Gebäudes 5;^":=,'^^^;'.,
Energiebedarf

GOz-Emissionen3 32, 7 kg/(me-a)

Endenergiebedarf dieses Gebäudes,
135,3kWh/(mi!a)
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168, 3kWh/(m2 a),
Primärenergiebedarf dieses Gebäudes'

AnfordanjnqB n qemaB EnEV 4 
Für Eneralebedarfsberechnunaen verwendetes Veriahren

Primäreneraiebsdarf

Ist-Wen kWh/(m?-a) Anfoiderungswert kWh/(m2 -a) x Verfahren nach DIN V4108-6undDINV4701. IO

Energetische Qualität der GebäudBhulle ur; Verfahren nach DIN V 18599

Ist-Wert W.'(m2-K) Anforderungswert W.tnf-K) Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV

Sommerlicher Wärnneschutz (bei Neubau^ .. eingehalten Vereinfactiunopn nach § 9 Absatz 2 EnEV

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Angaben zum EEWärmeG 5
Nullung emeuertaarer Energien zur Deckung des
Warme- und Kättebecterfs aut Grund des Emeuerbare-
Energlen-Wärmegesetzes (EEWänneG)

135, 3kWh/(m2 a)

Vergleichswerte Endenergie

iBjC) D j E| F i
0 25 SO 75 1CO 12S ISO 17S 200 225 >250

Art: Deekungsanteil: %

%

Ersatzmaßnahmen 6
Die Anforderungen des EEWärmeG werden durch die
ErsatzmaBnahme nach $ 7 Absatz t Nummer 2
EEWänneG arfüllt

Die nach s 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG
verschärften Anforderungswerte der EnEV sind
eingehallen.

Die In Verbindung mit S 8 EEWänneG um %
vsrschärften Antordenjngswerte der EnEV sind
eingehalten.

Verschärfter Anforderungswert
Primärenerflisbedarf; kWh/fm'-a)
Verschärfter Anfordefungswen
für dis energetische Qualität der
Gebäudehülle HT-: W/(m'-K)

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
Die Energieeinspaiverordnung lässt für die Berschnung des Ensigiebedarfs
unterschiedliche Verfahren zu, dis im Efnzelfall zu unterschiedltehen Ergeh-
nissen führen können. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine ROckschlQsse auf den tatsächlichen
Energieverbrauch. Die ausgewiesensn Bsdariswerte der Skala sind spezifische
Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzflächa (A"), die im
Allgemeinen größer Ist als die Wohnfläche des Gebäudes.

' siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energleausweises 2 siehe Fußnote 2 auf Se'rte 1 des EnergiBausweises 3 freiwillige Angabe
* nur bei Neubau sowie bei Modernisferung im Fall des § 16 Absatz 1 Satz 3 EnEV 5 nur bei Neubau
6 nur bei Neubau im Fall der Anwsndung von § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWämieG 7 EFH; Eintamilienhaus, MFH; Mehrfamilienhaus


